
Hanna Roeckle gewinnt 
Wettbewerb Kunst am Bau 
Mit der künstlerischen Gestal-

tung des Schaaner Dorfzen-

trums wird die Vaduzer Künst-

lerin Hanna Roeckle beauf-

tragt. 

Der Gemeinderat folgte an seiner Sit-
zung vom vergangenen Dienstag, 22. 
Januar, der Empfehlung des Preisge-
richts, das für die Bewertung der ein-
gereichten Projekte des Kunstwettbe-
werbs eingesetzt worden war. 

Mit dem Projekt zum Neubau des 
Dorfsaals und Dorfplatzes in Schaan 
entsteht bis 2010 ein städtebaulich  

definiertes Zentrum, das durch die 
Verbindung von Saalgebäude und 
Dorfplatz grosse Entwicklungspoten-
ziale für die Dorfentwicklung bein-
haltet. Kunst am Bau ist ein wichtiger 
Bestandteil des Gestaltungskonzepts, 
das sich in die Gesamtsituation des 
entstehenden öffentlichen Raums in-
tegrieren soll. Aus diesem Grund hat 
die Gemeinde bereits in einer frühen 
Bauphase einen Kunstwettbewerb 
durchgeführt. 

Aus den eingereichten Projekten 
entschied sich die prominent zusam-
mengesetzte Jury aus Sach- und Fach-
preisrichtern, in der in- und ausländi- 

sche Kunstsachverständige vertreten 
waren, für die Arbeit der Künstlerin 
Hanna Roeckle. Beurteilt wurden die 
Kreativität, die öffentliche Wirkung, 
die Funktionalität sowie das Zusam-
menspiel von Architektur, Gebäude-
funktion und Kunstwerk. 

Ausstellung der jurierten Projekte 

Die Wettbewerbsarbeiten sind bis 8. 
Februar im ersten Stock des Schaaner 
Rathauses ausgestellt. Sie können wäh-
rend der Woche, von 8 bis 12 und von 
13.30 bis 18 Uhr, besichtigt werden. 
Am Fasnachtsdienstag, 5. Februar, 
bleibt die Ausstellung geschlossen. (pd) 
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